
 
 
 
 Braun sch weigi sche Wissenschaf t l i che Gesel l sch aft  
 

Akademie-Vorlesungen im Schloss 
 
Unter diesem Motto laden seit 2007 die 

Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft und 

das Kulturinstitut der Stadt Braunschweig zu 

Vortragsreihen ein mit dem Ziel, zum Nachdenken und zur 

Diskussion wissenschaftlicher und lebensweltlicher Themen 

anzuregen. Nachdem über zwei Jahre hin die Vorträge zum 

„Phänomen Zeit“ großen Anklang gefunden haben, wurde 

die Reihe unter dem Leitthema „Phänomen Raum“ 

fortgesetzt. 

 

Wie die Zeit so ist auch der Raum ein komplexes, 

vielseitiges Phänomen: vom kosmischen Weltraum bis zu 

den Ordnungsstrukturen biologischer Räume, von der 

Anschauung in Architektur und Kunst zum Klang- und 

Lichtraum der Musik, vom messbaren Raum bis zu dem mit 

unserem Zeiterleben verbundenen Erlebnisraum im Alltag 

bis hin zu den verzerrten Raumwahrnehmungen im Traum 

oder bei psychischen Störungen – ein weites Spektrum 

möglicher Raumerfahrungen! Wie prägen sie unseren 

sozialen Verhaltensraum? Wie unser Selbstempfinden, 

unseren „Innenraum“? Wie gestalten und nutzen wir 

unseren sich mit der Technik und Mobilität erweiternden 

Lebensraum? 

 

Wieder will die geplante Vortragsreihe zum „Phänomen 

Raum“ die vielfältigen Fragestellungen aus dem 

Blickwinkel verschiedener wissenschaftlicher Disziplinen 

beleuchten und zu Nachdenken und Diskussionen anregen.  

 

Seien Sie herzlich willkommen im Roten Saal zu den 

Akademie-Vorlesungen im Schloss und lassen Sie sich 

wieder begeistern durch die Vorträge und durch die 

Möglichkeit zum Gedankenaustausch. 

An die Vorträge schließt sich stets eine Diskussion mit den 

Referenten an. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter Tel. 0531-14466 der 

Braunschweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft oder 

per E-Mail: info@bwg.niedersachsen.de. 
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Vortrag 

 

Mittwoch, 23. Oktober 2013, 18:30 Uhr 

 

„Aus der Tiefe des Raumes - 

Bewegung und Leiblichkeit“ 

 

 

Referent: 

Prof. Dr. Dr. h. c. Reiner Hildebrandt-

Stramann, 

Seminar für Sportwissenschaft und 

Sportpädagogik 

TU Braunschweig, Pockelsstraße 11, 

38106 Braunschweig 
 

Das Thema „Aus der Tiefe des Raumes“ ist dem Titel der 

Biographie des Fußballers Günther Netzer entnommen. Es 

dient als Ausgangspunkt für eine phänomenologische Sicht 

auf den Raum als Handlungsraum oder auch als „gelebten 

Raum“. Damit wird eine zum naturwissenschaftlichen 

Raumverständnis gegensätzliche Position eingenommen, 

die zeigt, dass der Raum ein an das Subjekt gebundenes, 

leiblich erfahrbares Medium ist. Im weiteren Verlauf des 

Vortrags wird der Fokus auf diese leiblichen Dimensionen 

des Raumes gelegt und an Beispielen aus empirischen 

Untersuchungen zum Schulraum veranschaulicht und 

entsprechend dem „Anti-Kantianischen Grundsatz“ „Nichts 

ist im Verstande, was nicht zuvor in den Sinnen war“ 

konstruktiv gewendet. Eine Fortsetzung dieser 

konstruktiven Wende finden wir auch auf einer 

kulturtheoretischen Ebene. 

 

An den Beispielen der „Erfahrungsfelder der Sinne“ von 

Hugo Kükelhaus und Rudolf zur Lippe und der 

„Revolutionierung des plastischen Raumbegriffs“ von 

Alberto Giacometti wird die zuvor vorgetragene 

leibanthropologische und phänomenlogische Sicht auf den 

Raum weiter verdeutlicht. 
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Vortrag 
 

     Mittwoch, 13. November 2013, 18:30 Uhr 

 

       „Wie wir räumlich wahrnehmen, oder: 

     Warum auch Piraten Auto fahren können“ 

 

 

Referent: 

Prof. Dr.-Ing. Marcus Magnor 

Institut für Computergraphik 

TU Braunschweig 

Mühlenpfordtstraße 23,  

38106 Braunschweig 

 
 

In der Natur treten Augen meist in Paaren auf. Allerdings 

gönnen sich nur wenige Tiere den Luxus, mit beiden 

Augen in dieselbe Richtung zu schauen, um die Welt in 

Stereo sehen zu können. Denn in vielen Fällen reicht 

schon eine einzelne Ansicht, um die räumliche Struktur 

unserer Umgebung zu ermitteln.  

 

Im Vortrag geht es darum, wie wir räumlich sehen, mit 

einem und mit zwei Augen, weshalb 3DKino (manchmal 

nicht) funktioniert und warum wir wohl auch weiterhin 

gerne konventionelle Filme anschauen werden. 
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Leitung der Vortragsreihe: 

 
Prof. Dr. Dr. h. c. Joachim Klein 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 

 

 
Veranstalter: 

 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
www.bwg-niedersachsen.de 

 
     Braunschweigische 

     Wissenschaftliche 

     Gesellschaft 

 
Stadt Braunschweig/Kulturinstitut 
www.braunschweig.de 
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Vorschau 2014 
 

 

 

 

 

 

Termine:  

 

M i t tw o ch ,  19 .  Fe br u ar  2 01 4  

D i ens t ag ,   0 8 .  Ap r i l  20 14  

M i t tw o ch ,  04 .  Jun i  2 01 4  

 

j ew e i l s  u m 18 : 30  U h r  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Phänomen Raum 
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